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Algeciras
e franzöſiſche Preſſe iſt in einem Sturmlauf begriffenw be öflentliche Meinung Frankreichs a er Wege

Entſchiedenheit darauf zu beſtehen daß die franzöſiſch
Ve gierung ſich nicht das allgemeine Mandat zur Polizei
Regeſſation i Marokko ent laſſe Dieſes franzöſiſchearganiſation in Marokko en gehen laſſe tVerlangen ſteht nicht in Uebereinſtimmung mit dem Jnhal
des deutſch franzöſiſchen Abkommens welches die
Vorausſetzung zur Veranſtaltung der Marokko Konferenz
geweſen iſt In dem Septemberabkommen wurde Frankreich
nur die Polizeiorganiſation im marokkaniſch algeriſchen
Grenzgebiet zugeſtanden Die plötzliche Raſerei der Pariſer
Blätter iſt um ſo unbegreiflicher als ſich Frankreich bereits
offiziell mit dem Prinzip der Souveränität des Sultans von
Marokko einverſtanden erklärt hat Offenſichtlich handelt es
fich bei dieſem Manöver nicht um eine Attacke der Reaktionäre
gegen die offizielle Diplomatie der franzöſiſchen Republik
ſondern um einen von Rouvier in Szene geſeßten Coup Denn
auch der Temps gehört zu der Gruppe dieſer Blätter die nun
plößlich gegen die internationale Polizeiorganiſation ſcharf
machen Das Organ das vom franzöſiſchen Aus
wärtigen Amt zu ſeinen Kundgebungen benutzt zu
werden pflegt hebt hervor daß Rouvier ſich bezüglich der
Frage der Polizeigewalt in Marokko völlige Aktionsfreiheit
gewahrt und ſich in dieſem Punkte durch das deutſch
franzöſiſche Abkommen in keiner Weiſe gebunden habe Hier
handele es ſich um ein vitales Intereſſe Frankreichs welches
an Algeriens Toren eine internationale Polizei als Kontrolle
und Bedrohung franzöſiſchen Beſitztums nicht dulden dürfe
Der Temps ſtellt ſich ferner ſo als ob Frankreich nicht

hätte wiſſen können daß die deutſche Diplomatie einem all
gemeinen franzöſiſchen Mandat widerſtrebe Die Harmloſigkeit
iſt allerdings bewunderswert Minder ſtichhaltige Gründe
hätte die franzöſiſche Preſſe kaum ausfindig machen können
Ja der Matin und mit ihm der Temps hält es für
wichtig anzuführen daß Fürſt Radolin bei einer Unter
rxedung mit Rouvier am 1 und 8 Juli 1905 geſchwiegen
hat als dieſer erklärte Frankreich zähle darauf die deutſche
Regierung werde gegen Frankreichs Veſtrebungen ein
internationales Mandat zu erhalten das es von der Konferenz
in bezug auf die Militärreform oder richtiger Polizeireform
erbitten wolle nichts einwenden Als ob nicht dieſe Periode
der Verhandlungen durch den Abſchluß des deutſch
franzöſiſchen Abkommens vom September vorigen Jahres
überholt ſei welches allein Deutſchlands Verpflichtungen
feſtlegt Aber Frankreich ſucht möglicherweiſe dieſen neuen
Konflikt vom Zaun zu brechen weil es offenbar überhaupt
ein Fiasko dieſer Konferenz will Es ſchafft eine gefährliche
Situation es kramt den alten Schutt Delcaſſéſcher Politik
wieder hervor mit dem die Diplomatie beider Länder durch
Vereinbarung der Konferenz bereits aufgeräumt hatte Mit
vollem Rechte erklärte Jaurès in der geſtrigen Debatte
bei der Einbringung einer bezüglichen Interpellation in der
Deputiertenkammer daß dieſe Machenſchaften der franzöſiſchen
Preßorgane eine Gefahr darſtellen Freilich hat Rouvier
bei dieſer Gelegenheit die Unabhängigkeit der Meinungs
äußerung der Pariſer Zeitungen markant hervorgehoben
Aber der Peſſimismus daß es in Marokko zu einer Ver
ſtändigung nicht kommen wird iſt durch die Rouvierſche Er
klärung durchaus nicht beſeitigt und es kann faſt wie ſchon
geſagt als ſicher gelten daß Rouvier mit dem neuen Keil
der in die Verhandlungen getrieben wird eine Sprengung
der Konferenz ein Scheitern ihrer Aufgabe eine Verlagung
der Löſung der marokkaniſchen Frage beabſichtigt
Aber auch weſentlich ernſtere Tendenzen könnte der jetzige
Vorſtoß Frankreichs gegen den Geiſt der Jnternationalität
noch haben Sollte die Republik Deutſchlands Verſöhnlichkeit
nach ſo viel Mißgriffen der franzöſiſchen Politik zu mißbrauchen
beabſichtigen Sollte Frankreichs Vorgehen durch geheime
Abmachungen koalierter Mächte geſtützt werden und weiter
gehende Pläne die über die Marokko Konferenz hinaus
gehen zur Diskuſſion bringen Die Unbeſtimmtheit und
Unſicherheit des Zieles welches Rouvier verfolgt rufen die
verſchiedenartigſten Vermutungen wach Deutſchland iſt aber
Pedenfalls wie der Zwiſchenfall lehrt nicht diejenige Macht

die durch ihre Provokation und die Ueberſpannung ihrer
Jorderungen den Schaden den man im Gefolge einer Neu
aufrollung der Differenzen marſchieren ſieht veranlaßt
aben wird Frankreich hätte dieſe Schuld falls es wirklich

zum Bruch kommt allein zu tragen F W

Deutſches eich
Die Fleiſchnota Die Berliner Fleiſcher Jnnung hat

Fleiſcher 3tggeſu er Ztg zufolge in der Allg
einer am Mittwoch abend ſtatt

ndenen zahlreich beſuchten Verſammlung zu der ſich immer

mehr v z 0dieſohntion dehſſeden Viehteuerung und Fleiſchnot folgende

z e Verhandlungen im Preußiſchen Abgeordnetenhauſe am
d J Viehteuerung und Fleiſchnot betreffend haben

v zenem den unumſtößlichen Beweis ergeben daß ſeitenser Reichs und ren ſüiennß auf Abhilfe der noch jetzt
Gepſe wie vor Monaten herrſchenden Notſtände auf dem
Diet der Viehteuerung und Fleiſchnot nicht zu hoffen iſt

wie Niniſter für Landwirtſchaft Herr v Prdbielski hat
m erum bewieſen daß er niemals als preußiſcher Staats

iiſter ſondern ſiets nur als einſeitiger Vertreter der landrtſchaftlichen Intereſſen gehandelt hat Der Herr Miniſter
zuge wie der ſtenographiſche Bericht nachweiſt unumwunden
un den Urteile über den Stand der Fleiſchnot

er damit im engſten Zuſammenhang ſtehenden Verhältniſſe
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gegenſeine Ueberzeugung abgegeben zu haben Wir
ſchließen uns dem in der Sißung am 23 Januar öffentlich aus
geſprochenen Bedauern daß ſeitens des kgl Staatsminiſteriums
bisher auf die in Gade der Viehteuerung und Fleiſchnot
vom Magiſtrat zu Aachen eingereichten Eingaben nach vier
Monaten noch keine Aniwort erfolgt iſt in dem Sinne an
daß auch wir es auf das tiefſte bedauern daß fowohl die
bohe Reichsbehörde Durchlaucht Fürſt Bülow ebenſo das
preußiſche Staatsminiſterium durch den Landwirtſchaftsminiſter
Herrn v Podbielski auf alle die vielen aus den Kreiſen
unſeres Gewerbes eingegangenen Eingaben noch nicht ein
Wort der Antwort gefunden haben

Wir bedauern dieſe Rückſichtsloſigkeit auf das tiefſte und
erkennen darin die Einſeitigkeit und auch wohl Gleichaülttgkeit
mit welcher die beteiligten Behörden dieſer ſo hochwichtigen
Angelegenheit gegenüberſtehen

Jm Intereſſe der Allgemein Bevölkerung richten wir an die
geſetzgebenden Körperſchaften ſowohl des Reiches wie auch an
alle Einzelſtaaten die ebenſo dringende wie ergebene Bitte
dahin wirken zu wollen

Daß die jetzt beſtehende Viehtenerung und die auch vom
Herrn Miniſter v Podbielski rückhaltlos anerkannte Fleiſchnot
welche durch die am 1 März dieſes Jahres eintretenden Einfuhr
erſchwerungen noch fühlbarer werden wird durch Oeffnung
der Grenzen für die Einfuhr bon Schlachtvieh in etwas
gemildert werden mögen

Zentralverband deutſcher Zigarren und
Tabak Ladeninhaber

Der zu Magdeburg tagende Verbandstag deutſcher Zigarren
und Tabak Ladeninhaber welchem 56 über ganz Deutſchland
verbreitete Ortsgruppen angeſchloſſen ſind beſchloß Jn Er
wägung daß das immer mehr überwuchernde Eindringen aus
wärtiger Filialgeſchäfte Detail Zweiggeſchäfte auswärtiger nicht
ortsanſäſſiger Firmen welche nach Lage der Geſetzgebung
gegenwärtig nicht in genügender Weiſe zur kommunalen Steuer
pflicht herangezogen und kontrolliert werden können eine Gefahr
und Neberlaſtung der ortsanſäſſigen Steuerzahler bedenten
ſeine Ortsgrnppen mit Materkal zu verſehen und biernach auf
zufordern bei ihren kommunalen Behörden wegen Einführung
einer dieſe Filialen betreffenden höheren und ſeparaten Gewerbe
ſterter vorſtellig zu werden Ferner beſchließt der Verband ge
legentlich der bevorſtehenden Reviſion des preußiſchen Ein
kommenſteuergeſetzes bei dem preußiſchen Landtag uſw darum
zu petitionieren daß den Kommunen ein Recht gewährt wird
die Filialen auswärtiger Geſchäfte gerechter als bisher zu einer
erhöhten Steuer heranzuziehen

Die Ermahnung des Erzbiſchofs Stablewski
Erzbiſchof v Stablewski hatte bekanntlich vor wenigen

Tagen die polniſche Geiſtlichkeit ſeines Sprengels angewieſen
ihre Tätigkeit in den Straz Vereinen einzuſtellen Jetzt teilt
die polniſche Preſſe Poſens den Wortlaut des Rundſchreibens
das der Erzbiſchof an die Geiſtlichkeit gerichtet hat mit Er
beginnt mit den Worten Es ſind mir in letzter Zeit zahlreiche
Beſchwerden der Regierungsbehörden zugegangen über das
öffentliche Auſtreten einzelner Geiſtlichen Er bringe daher
da der Vorteil der Kirche und das Wohl der Geiſtlichkeit
dadurch einer ſchweren Schädigung ausgeſetzt ſei eine frühere
Ermahnung an die Geiſtlichkeit in Erinnerung mit der Bitte
ſich ſtreng an ſie zu halten Er bechbſichtige durchaus nicht der
Geiſſtlichkeit die ſtaatsbürgerlichen Rechte zu nehmen aber um
ſich nicht Klagen ausſetzen zu müſſen ſei er genötigt ſeine
väterliche Stimme zu den Geiſtlichen zu erheben in Sachen der
Teilnahme einzelner Geiſtlicher an dem Vereine Straz Es
heißt dann nach einem Hinweis auf die gegenwärtigen ernſten
Zeiten die für die Kirche voll offener und verſteckter Sorgen
und noch drohender Gefahren ſeien wörtlich weiter Nachdem
nun in letzter Zeit eintge Geiſtliche es nicht verſtanden haben
in ihrem öffentlichen Auftreten die Grenzen der Ueberlegung
und der Ruhe zu bewahren und nachdem auch andere und
zwar zuweilen die bravſten Geiſtlichen ſich Unannehmlichkeiten
und zum Teil nicht wieder gut zu machenden Schäden ausgeſetzt
haben und mit Rückſicht darauf daß die Kirchenbehörde unter
den größten Schwierigkeiten ihre Regierungstätigkeit ausübt
bin ich genötigt mich angeſichts der ſchwierigen Lage an die
Geiſtlichen mit der Aufforderung zu wenden dieſe durch Ueber
nahme von Aemtern und das Halten von Reden in jenen Ver
einen nicht noch ſchwieriger zu machen Jch bege das feſte
Vertrauen zu der Geiſtlichkeit daß ſie meine Aufforderung
ſtreng beſolgt

Die Ermahnung iſt lediglich eine Aufforderung zur Vorſicht

Politiſches
Ueber die Wahlrechtsfrage und die Beziehungen

zwiſchen Liberalismus und Sozialdemokratte ſchreibt
Pfarrer Naumann in der Hilfe wie folgt Wir brauchen
keine neuen Beſchlüſſe oder Gelöbniſſe und wenn wir auf dem
bevorſtehenden Parteitag die Wahlrechtsfrage behandeln ſo ge
ſchieht es nicht deshalb weil wir in der Sache ſelbſt nicht längſt
ſicher wären ſondern weil wir jede Gelegenheit benützen um
die dringendſte politiſche Forderung der Gegenwart mit allem
Nachdruck zu erheben Gerade aber weil wir ſo klar ſtehen und
weil die Sozialdemokratie weiß daß es ſo iſt verbitten wir uns
von ihr die beſtändige Anzweiflung der Zuverläſſigkeit unſerer
Partei Wir wiſſen daß unſere Partei relativ klein iſt und
wollen uns gern gefallen laſſen daß man uns dieſes vorwirft
aber wir verlangen daß die Sozialdemokratie uns an
ſtändig behandelt wenn ſie überhaupt will daß zwiſchen
proletariſchem und bürgerlichem Wahlrechtskampf eine Art von
Gemeinſamkeit beſteht Es iſt ein auf die Dauer unhaltbares
Doppelſpiel das die Sozialdemokraten mit dem bürger
lichen Liberalismus treiben wenn ſie ihn erſt ſchmähen und
ſchlechtmachen und dann von ihm verlangen daß er trotzdem
guter Bruder ſei Man wird auch in Norddeuntſchland den
Gedanken der politiſchen Linken ebenſogut durchführen können
wie in Baden ſobald ein Achtungsverhältnis aller Beteiligten
hergeſtellt iſt Gelingt dies nicht dann iſt alle Rederei und
Schreiberei umſonſt Mit einer ſchimpfenden Sozial
demokratie wird das Bürgertum nicht zuſammen
marſchieren können und keine prahnugen und Be
ſchlüſſe von ſeiten der Partelleitungen ſind ſtark genug die
ſchlechten Nebenwirkungen der ſozialdemokratiſchen Tonart gegen
über dem Liberalismus zu verwiſchen Jſt aber erſt einmal
beim liberalen Bürgertum das Zutrauen hergeſtellt daß man es
in der Sozialdemokratie mit anſtändigen politiſchen Bundes

genoſſen zu tun hat ſo wird der Erfolg dieſer Aenderung des
politiſchen Empfindens ein viel größerer fein als heute meiſt für
möglich gehalten wird Faſt jeden Tag kann man aus dem
Munde norddeutſcher Liberalen hören wenn wir dieſelbe So
zialdemokratie hätten wie in Baden würden wir alle genau
ſo handeln wie die Badenſer Der badiſche Vorgang hat einen
tiefen Eindruck gemacht und es fehlt bis jetzt nur die Temperatur
die dieſen Eindruck auch in Norddeutſchland zur Aktion werdenläßt Dieſe Temperatur herzuſtellen iſt beiderfeitiges Jntereſſe

Zu der am 17 und 18 d M in Berlin ſtattſindenden
Delegiertenverſammlung des Wahlvereins der
Liberalen Freiſinnige Vereinigung hat bislang ſchon die
Mehrzahl der dem Wahlverein angeſchloſſenen liberalen Vereine
im Reich Delegierte angemeldet Von den bisher eingegangenen
Anträgen verdient insbeſondere der zu dem Wahlrechtsreferat
geſtellte Antrag Beachtung der die Forderung enthält daß bei
der Reform der Wahlrechte in den Einzelſtaaten das allgemeine
gieiche geheime und direkte Wahlrecht mit der Verhältniswahl
in Verbindung gebracht werde

Parlamentariſches
Die Reichstagskommiſſion zur Berakung des

Verſicherung svertrages beriet geſtern die 88 16 23
Hierzu lagen Anträge des nationalliberalen Abg Dr Böttger
vor welche im weſentlichen auf eine Beſchränkung der Ver
pflichtung des Verſicherungsnehmers zur wahrheitsgemäßen Be
antwortung der ihm vom Verſicherer vorgelegten Fragen hinans
gingen und für den Fall der Nichtbefolgung dieſer Verpflichtung
nur die entſprechende Herabſetzung der Entſchädigung im Scha
densfalle vorſehen Die Anträge wurden gegen die Stimmen
des Antragſtellers und der ſozialdemokratiſchen Mitglieder ab
gelehnt Abg Kämpf frelſ Vp wollte das Rücktrittsrecht
nicht auf den Fall beſchränken daß ſich der Verſicherungs
nehmer der Kenntnis des nicht angezeigten erheblichen Ge
fahrenumſtandes argliſtig entzogen hat ſondern den Vorſatz
und die grobe Fahrläſſigkeit der Argliſt gleichſtellen Dieſer
Antrag wurde gegen eine ſtarke Minderheit abgelehnt zu der
außer den Freiſinnigen auch die Abgg Giesberts Lukas und
Witt gehörten Die Vertreter der verbündeten Regierungen
machten gegen ihn geltend daß die Regelung im Entwurf
der im Handelsrecht für die Seeverſicherung vorgeſehenen Re
gelung nachgebildet ſei Zu 822 wurde ein Antrag angenommen
wonach das Anfechtungsrecht des Verſicherers wegen argliſtiger
Täuſchung über Gefahrenumſtände unberührt bleibt Nach all
ſeitiger Anſicht entſpricht dieſe Formuliernng der mit der Vor
ſchrift verfolgten Abſicht des Geſetzes

Für die Landtags Erſatzwahl im Wahlkreiſe Krenzburg
Roſenberg an Stelle des verſtorbenen konſervativen Abgeord
neten Kammerherrn von Prittwitz und Gaffron auf Reudorff
baben die Konſervativen den Rittergutébeſitzer von Prittwiß
und Gaffron auf Skalung als Kandidaten aufgeſtellt

Verkehrsweſeun

Geſtern vormittag iſt in Bremerhaven das auf der
Rickmersſchen Werft für eigene Rechnung der Firma Rickmers
erbaute Schiff R C Rickmers das größte Segelſchiff
der W eelt glücklich vom Stapel gelaufen Das Schiff iſt
134,10 m lang 16,40 m breit beſitzt 8000 Tons Tragfädigkeit
und hat einen Tiefgang von 8,23 w

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Charlotte iſt am 7 Ferner in

Cadiz eingetroffen und geht am 15 Februar von dort m der
Aroſabucht in See Torpedoboote S 90 und Takn ſind an
7 Februar in Tſchinkiang eingetroffen und gehen am 9 Ferner
von dort nach Wuhu am Yangtſe Lucds iſt am 8 Ferner
von Canton nach Hongkong in See gegangen Stein t am
8 Februar von Barcelona nach Vigo in See gegangen

Dentſcher Landwirtſchaftsrat
Hg Bee rlin 9 Febr

Die geſtrige Sitzung des deutſchen Landwirtſchaſtsrates war
ganz außerordentlich ſtark beſucht ſtand doch auf der Tages
ordnung ein Vortrag des

Geheimrats v Behring Marburg
über die Tuberkuloſe Bekämpfung beim Rindvieh
und hygieniſche Milcherzeugung Auf der Galerie ſaßen
viele Aerzte unter den Regierungsvertretern befand ſich anch
Kultusminiſter Dr Studt Nach kurzer Begrüßung durch den
Vorſitzenden Grafen v Schwerin Löwitz nahm gleich Geheimrat
Dr v Behring das Wort zu ſeinem Vortrage wobei er darauf
hinwies daß dieſe Frage fa keineswegs etwa nur die Landwirt
ſchaft ſondern alle Bevölkerungsklaſſen gleichmäßig intereſſiere

Mich ſelbſt ſagte Geh Rat v Behring beſchäftigt jetzt in
meinem Laboratorium viel weniger die Bovovaccination als
vielmehr die Löſung neuer tuberkuloſe therapeutiſcher Prodleme
von welchen ich vor wenigen Monaten in Paris geſprochen habe
und ich würde die Sorge für die weitere Einführung der
Bovovaccination in die landwirtſchaftliche Praxis ruhig in
andere Hände übergehen laſſen können wenn ich nicht
darauf angewieſen wäre durch die geſchäft liche
Verwertung meiner alten Arbeiten mir die Mittel
zu beſchaffen für die koſtſpielige Bearbeitung der neuen
Aufgaben deren Endziel die Bekämpfung menſchlicher Krankheit
und menſchlichen Elends iſt Damit komme ich zu der auf dem
Pariſer internationalen Tuberkuloſekongreß von mir in Ausſicht
geſtellten Bekämpfung der menſchlichen Tuberkuloſe mit neuen
Mitteln und Methoden

Jch habe ſchon in Paris darauf hingewieſen daß der Verſuch
einer Tuberkuloſetilgung beim Menſchengeſchlecht nach dem
Schema der Vovovaccination nicht empfohlen werden kann Jch
wenigſtens würde die Verantwortung dafür nicht übernehmen
wollen daß man einem menſchlichen Säugling zum Zweck der
Tuberkuloſeverhütung lebende Tuberkelbazillen in die Blutbahn
ſpritzt Unbedenklich dagegen iſt die Kinderimpfung mit einem
Jmpfſtoff der von vermehrungsfähigen Tuberkelbazillen
frei iſt Ueber einen beſtimmten Jmpfſtoff dieſer Art dem ich
den Namen Tuberkulaſe gegeben habe will ich am Schluſſe
des Vortrages berichten ſoweit er eln direktes Jniriee ar
Rindviehzüchter und Milchpröduzenten hat Der Tuberkuloſe
Jmpfſtoff ſcheint mir nämlich bernfen zu ſein zur Ergänzung der
nur für junge Kälber anwendbaren Vovovaccination ſo
auch im günſtigſten Falle nach ihrer Einführung immer e
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mehrere Jahre vergehen müſſen ehe für die Säuglingsmilchn Miberaloſelreie Kübe zur Verfügung ſeben Um
chneller zum Ziele zu kommen müßte man ältere Rinder und
womöglich die noch geſunden Milchkühe ſchutzimpfen lönnen das
iſt aber bei der jetzigen Methode ein nicht ungefährliches Unter
nehmen Nun habe ich aber ſchon in Paris das 0 Präparat
erwähnt als ein Mittel welches dieſer Gefahr aus dem Wege

eht und welches trotzdem immuniſierende Wirkung für Rinder
eſitzt aber auch dieſes Präparat muß in die Blutbahn ein

geſpribt werden und ſeine Gewinnung iſt ferner ſo umſtändlich
und koſtſpielig ſeine Haltbarkeit in gebrauchsfähigem Zuſtande
ſo gering daß die Verwertung in der Proxis zweifellos
auf ſehr große Schwierigkeiten geſtoßen wäre Meine in Paris
ausgeſprochene Hoffnung daß es gelingen würde die Ge
winnungsweiſe und praktiſche Brauchbarkeit des
neuer Tuderkuloſemittels zu verbeſſern hat ſich inzwiſchen
erfüllt durch die Entdeckung einer nenen Methode zur Kon
ſervierung der immuniſierenden Tuberkelbazillen Wirkung bei
gleichzeitiger Aufhebung der Lebensfähigkeit Die mit Hilfe
dieſer Methode gewonnene Tuberkulaſe iſt ein halbflüſſiges
Präparat von wachsähnlichem Ausſehen Nach den bisherigen
Erfahrungen verträgt die Tuberkulaſe den Transport ziemlich
gut und ihre Herſtellungskoſten ſind nicht ſo groß daß daran
ihre Einführung in die landwirtſchaftliche Praxis ſcheitern
müßte Die Tuberkulaſe wird freilich nicht bloß einmal oder
zweimal ſondern während einer ildang von 14 Tagen bis
vier Wochen öfters einzuſpritzen ſein Da jedoch die Ein
ſpritzung unter die Haut kein beſonderes techniſches
Geſchick erfordert und nötigenfalls auch ohne die Hinzuziehnng
eines Veterinärarztes ausgeſührt werden kann ſo werden die
Koſten für die operativen Akte nicht teurer ſondern eher noch
billiger zu ſtehen kommen als wie für die intravenöſe Einſpritzung
des Vovovaccin

Nicht von einem Schwindſuchtsmittel im Sinne eines Heil
mittels ſür die ſchon vorhandene tuberkulöſe Zerſtörung der
Lungengewebe habe ich in Paris geſprochen ſondern von einem
Tuberkuloſemittel welches durch frühzeitige Verwendung bei
jugendlichen Jndividuen die Schwindſucht verhüten und allen
falls auf die ſchon beſtehenden Tuberkuloſeherde ſo einwirken
ſoll daß ihre Selbſtheilung mit Hilfe der natürlichen Kräfte der
Organiſation nicht geſtört wird durch erneute tuberkulöſe
Jnfektion Uebrigens gedenke ich feſtzuhalten an meinem in
Paris proklomierten Programm welchem zufolge ich mein
neues Tuberkuloſemittel für den Menſchen nicht
früher freigeben werde als im Herbſt dieſes Jahres
g daß es nach wie vor ganz vergeblich iſt wenn Aerzte und

aien ſich brieflich telegraphiſch oder perſönlich an mich wenden
l Ueberlafſung des Mittels zum

Gebrauch für ſchwindſüchtige Menſchen Die Erfahrungen
welche ich inzwiſchen gemacht habe laſſen mich mehr wie je
feſthalten an dem Entſchluß über den Kreis derjenigen Tuberkuloſe
Forſcher die jetzt ſchon mit dem Gange meiner tuberkuloſe thera
Peinnbyn Arbeiten vertraut ſind nicht hinauszugehen Stürmiſcher

elfall
Geheimrat v Behring ſchloß ſeine mit geſpannteſter Auf

merkſamkeit verfolgten Ausetnanderſetzungen mit der Entwicklung
ſeines wiſſenſchaftlichen Programms wobei er allerdings nicht
verſchwieg daß ſeine diesbezüglichen Ausführungen noch viel
Zukunftsmuſik enthielten Geheimrat v Behring ſagte nach
dieſer Richtung Jch habe in meinen ſachlichen Auseinander
ſetzungen keine Ausſichten entwickelt von denen ich nicht
laube daß ſie ſich nicht erfüllen werden Was ich
etzt weiter noch ſage liegt auf dem Gebiete der Säug

lingsmilch Jch kann Jhnen zu meiner Freunde mitteilen daß
ich meinem lange erſtrebten Ziel zur Herſtellung einer einwand
freien Sänglingsmilch immer näher komme Jch ſtehe auf dem
natur wiſſenſchaftlichen Standpunkt daß wenn die Bedingungen
einmal feſtgeſtellt ſind unter denen ſich ein Vorgang ereignet
ſich dieſes Ereignis auch entſprechend regelmäßig vollzieht Jch
hoffe daß wenn Sie mit mir hinſichtlich des über die Säuglings
ernährung Geſagten übereinſtimmen zu Jhrem Teil beitragen
werden um dieſe wichtige Frage zu einer glücklichen Löſung zu
führen Jch habe mich auf dem Wege der rückſichtsloſen Ver
folgung meiner Ziele jahrelang allein befunden und freue mich
daß dem jetzt nicht mehr ſo iſt Mein Motto iſt Nicht jal
aber ſondern Ja AlſoDer Vorſitzende dankte Profeſſor v Behring für ſeinen Vor
trag deſſen Bedenküng ja weit über die dem Landwirtſchaftsrat
angehörenden Kreiſe hinausgehe Er glaube daß die Landwirt
ſchaft in ihrer Weiſe ernſte wiſſenſchaſtliche Arbeit ſich zunutze
zu machen und zu fördern verſtehen werde Die Verſammlung
h hiernach den Vortragenden durch Erheben von den

en
Die bei dem geſtrigen Feſtmahl gehaltene

Rede des Reichskanzlers Fürſten Bülow
hatte folgenden Wortlaut Meine Herren Fünf Jahre ſind
vergangen ſeitdem ich zum erſtenmal in Jhrer Mitte erſchien
Seitdem habe ich meines Wiſſens nie gefehlt wenn ſich der
Deutſche Landwirtſchaftsrat hier vereinigte Und ich bin immer
gern zu Jhnen gekommen Auch außerhalb dieſer feſtlichen
Gelegenheiten haben wir mein Herr Nachbar zur Rechten
hat es ſoeben erwähnt ſchon manches zuſammen durch
gemacht Freud und Leid und unſere Kameradſchaft hat mehr
als einen Sturm überdauert An einen dieſer Stürme hat der
Herr Graf Schwerin dem ich für ſeine gütigen Worte aufrichtig
danke erinnert an die Fleiſchteuerung die wir durchlebt haben
Jch danke Jhnen meine Herren für die Anerkennung die Sie
mir für meine Haltung in dieſer Frage durch den Mund Jhres
Herrn Vorſitzenden haben zuteil werden laſſen Dieſe meine
Haltung war aber ſelbſtverſtändlich Bravo Mit ihr glaube
ich nicht nur der Landwirtſchaſt ſondern dem Lande gedient zu
baben Lebhaftes Bravo An Tadel hat es natürlich trotzdem
nicht gefehlt Daran habe ich mich aber allmählich gewöhnt
Heiterkeit und zwar an Tadel von allen Seiten je naochdem

von links und gelegentlich auch von rechts Jſt mir doch erſt
vorgeſtern aus Jhrer Mitte und noch dazu von einem lang
jährigen perſönlichen Freund mit dem zuſammen
ich einſt die Schulbank gedrückt habe zu Halle
auf dem guten alten Pädagoginm vorgeworfen worden die von
mir eingebrachte und vertretene Reichsfinanzreform trage
einen revolutionären Charakter Hetſterkeit Als ich
Botſchaftsrat war vor nun 20 oder 22 Jahren ſagte mir einmal
mein damaliger Chef der General von Schweinitz ein kluger
und welterfahrener Mann Ein Diplomat ſagte er mir muß
einerſeits ſo feinfühlig ſein daß er merkt wenn eine Fliege hinter
einem Rücken durchs Zimmer fliegt andererſeits muß er ein
ell haben wie ein Rhinoceros Große Heiterkeit Dieſe

letztere Eigenſchaft gegenüber ungerechten Angriffen empfehle ich
auch allen meinen Kollegen Wer empfindſame Nerven hat der
taugt in unſerer Zeit nicht zum Miniſter Wegen der Fleiſch
teuerung regnele es ja Angriffe auf mich und auf den Herrn
Landwirtſchaſtsminiſter den Landwirtſchaftsminiſter von dem
ich hoffe und von dem wir alle hoffen daß ſein praktiſcher
Blick und ſein Organſſationstalent der Landwirtſchaft noch lange
an verankwortlicher Stelle erhalten bleiben mögen Lebhaftes
Bravo Durch ſolche Angriffe durfte ich mich nicht abdrängen
laſſen von meiner Pflicht von meiner gern erfüllten Pflicht
endlich Beſſerung in die ländlichen Verhältniſſe zu bringen dem
Landwirt wieder Mut zu machen und damit dem geſamten
deutſchen Vaterlande zu nützen Lebbaftes Bravo Meine
Herren ich weiß ſehr wohl daß die Fleiſchtenernung die ſich in
verſchiedenen Gegenden längere Zeit drückend fühlbar gemacht
bat und zum Teil noch ſühlbar mächt eine ſehr ernſte Frage iſt
welche die größte Veachtung verdlent und deren Vedeniung ich
Eis en Kugenblick verkannt habe Jch war von vornherein
als die Fleiſchteuerung eine Kalamität zu werden drohte ent
r helfend einzugreifen ſoweit dies nur in meiner Macht

wegen der ausnahmsweifſen

beamte

r r re er mr
eute auf morgen durch ſchleunſge Maßnahmen beboben werden
n Petitionen Reſolutlonen Reden und Broſchüren wurde

immer ein Heilmittel geren Oeffnet die Grenzen Ja
meine Herren wenn dieſes Mittel wirklich ein unfeblbares
Mittel ein e erſten Ranges wäre und keine Gefahren
in ſich ſchlöſſe warum ſollte denn die Regierung ſo eigenſinnig
oder ſo einfältig ſein es nicht anzuwenden 7 ch konnte aber
nicht meine Zuſtimmung zu einer Maßregel geben die den
deutſchen Viehſtand gefährdet der ein ſo gewaltiger
Faktor des Nationalvermögens iſt Sehr richtig Wo und
ſoweit die Viehansfuhr ohne Gefahr der Seucheneinſchleppung

nmm den Fleiſchmangel abzuhelfen Verſagen wir aber unſerem
Viehbeſtand den nötigen veterinärpolizeilichen Schutz ſo ſetzen
wir nicht nur unſere Landwirtſchaft ſondern auch alle Konſu
menten ſchweren Gefahren aus Sehr richtig Faſſen die Vieh
ſeuchen einmal erſt wieder Fuß bei uns zu Lande ſo iſt
Fleiſchteuerung wirkliche Fleiſchnot die ungausbleibliche Folged ſehe wirklich den Teufel durch Beelzebub austreiben Sehr
richtig

Deshalb meine Herren müſſen wir darnach ſtreben uns
vom Auslande unabhängig zu machen und unſeren
eigenen Viehbeſtand ſo viel als möglich zu heben Damit wird
dem Lande mehr genützt als durch ungerechte Klagen über an
gebliche Bevorzugung der Agrarier Es iſt der kleine Mann
den wir ſchützen der kleine Beſitzer nicht der Großgrundbeſitzer
ſondern der Bauer Lebhafte Zuſtimmung Und meine Herren
der Bauer iſt auch ein Menſch der leben will Jch betrachte
es als die vornehmſte Aufgabe der Regierung den deutſchen
Bauernſtand zu kräſtigen zu ſchützen und zu heben lebhafte
Zuſtimmung und das nicht nur aus wirtſchaftlichen ſondern
auch aus ſozialpolitiſchen Gründen Bravo Warum
meine Herren kämpft denn die Sozialdemokratie mit ſolcher
Vorliebe gerade gegen den Bauernſtand und ſeine Jntereſſen
Warum erklärte ihr Breslauer Parteitag die Sozialdemokratie
habe gar keinen Grund ſür die Erhaltung des Bauernſtandes ein
zutreten denn das könne nur geſchehen indem man ihn in
ſeinem Beſitze befeſtige alſo in diametralem Gegenſatz zu dem
ſonſtigen Verfahren der Sozialdemokratie Die Sozialdemokratie
wolle ſo erklärten damals in Breslau ihre Führer wohl den
Kleinbeſitzer gewinnen jedoch nur indem ſie ihn davon über
zeuge daß er als Beſitzer keine Zukunft habe ſondern daß ſeine
Zukunft die Zukunſt des Proletariats ſei Alſo zunächſt will
die Sozialdemokratie den Beſitz des Vauernſtandes zertrümmern
dann kann der Bauer die Ehre haben ſich der Sozialdemokratie
anſchließen und im roten Meer erſaufen eiterkeit Das iſt
klar und deutlich und vom ſozialiſtiſchen Standpunkt aus auch
ganz verſtändlich Um ſo mehr aber haben Regierungen und
Reichskanzler die Pflicht den Bauernſtand den mein Herr
Nachbar zur Rechten mit Recht als eines der feſteſten Funda
mente des monarchiſchen Staatsweſens genannt hat zu ſchützen
ſeine Exiſtenzbedingungen zu ſichern und ihn nicht untergehen
zu laſſen Lebhaftes Bravo Dieſer Pflicht werde ich genügen
ſolange ich an leitender Stelle ſtehe Stürmiſches Bravo
Und ich wünſchte daß mich in dieſer Richtung alle diejenigen unter
ſtützen möchten die auf dem Boden der beſtehenden Geſellſchafts
ordnung ſtehen die eine friedliche und ſreiheitliche Entwicklung
unſerer inneren Verhältniſſe wollen unbeſchadet der Zugehörig
keit zu dieſer oder jener bürgerlichen Partei Denn ſo lange der
Landwirt ſo lange der deutſche Bauer auf ſeiner Scholle ſitzt
ſo lange er ein erträgliches Daſein hat wird die Soztial
demokratie nicht herrſchen zwiſchen Oſtſee und Alpen Beifall

Jch erhebe mein Glas gauf das Wohl der deutſchen Landwirt
ſchaft und ihrer Vertretung des deutſchen Landwirtſchaftsrats
Sie leben hoch

Weitere Tafelreden
Jm weiteren Verlaufe des Mahles ſprach Reichstagspräſident

Graf v Balleſtrem Er betonte daß Reichstag und Land
wirtſchaftsrat zuſammengehörten und daß der Reichstag ſoweit
es in ſeinen Kräften liege die ſchützende Hand über die Land
wirtſchaft halten müſſe Graf v Balleſtrem ſchloß mit einem
Hoch auf die Landwirtſchaft und den Landwirtſchaftsrat Miniſter
v Podbielski dankte ſodann dem Reichskanzler ſür ſeine
Worte und dankte ferner für die vielfachen Beweiſe des Ver
trauens die ihm in den nun beinahe fünf Monate dauernden
Kampfe wegen der Fleiſchteuerung aus allen Schichten der länd
l chen Bevölkerung entgegengebracht worden ſeien Beweiſe aus
venen man habe ſpüren können wie notwendig es ſei daß der
grüne Tiſch mit der Praxis verbunden ſei Der Stützpunkt
das Fundament ein wichtiger Faktor auf dem unſer ganzes
Staatsleben aufgebaut ſei ſei das Vertrauen der weiten Kreiſe
der Landbevölkerung die in viel ernſterer und emſigerer Arbeit
als es der Städter glaube ihrem edlen Gewerbe nachgehe Er
erinnere ſich wie weſtſäliſche Bauern ihm die Hand gereicht
hätten mit den Worten Wir wollen zuſammengehen Holl
viss Halt feſt Mit dem Danke an die Anweſenden wolle
auch er den Wunſch verbinden Halt feſt Lebhaftes Bravo
Das Gefühl der Solidarität müſſe hinübertragen über alle
Parteikämpfe müſſe zum feſten Zuſammenſchluß führen im
Jntereſſe der Monarchie im Jntereſſe des erſten Gewerbes
welches Deutſchland in ſeinen Grenzen überhaupt hege und
pflege Man könne nur immer wieder danken daß die Not
wendigkeit anerkannt worden ſei daß einer ſo großen Maſſe der
landwirtſchafttreibenden Bevölkerung gegenüber 40 Proz der
Geſamtbevölkerung auch ein Eintreten für dieſelbe notwendig
ſei Auch die ländlichen Kreiſe der Bevölkerung würden feſt
halten an der Treue für Thron und Altar Lebh
Beifall Der Miniſter gedachte dann noch der Jubelfeier der
Land wirtſchaftlichen Hochſchule und der Verdienſte der Wiſſen
ſchaft deren Unterſtützung die Landwirtſchaft ſtets gefunden
habe die mit ihr gekämpft habe zur Förderung ihres Erwerbs
zweiges und brachte zum Schluß ein von ollen Seiten lebhaft
aufgenommenes Hoch auf die Männer der Wiſſenſchaft aus

Auskand
Das nene italieniſche Kabinett

iſt gebildet und folgendermaßen zuſammengeſetzt Sonnino
Vorſitz und Jnneres Guiccardini Auswärtiges Sacchi
Juſtiz Luzzatti Schotz Salandrag Finenzen General
Mainoni Jntignano Krieg Admiral Mira bello Marine
Boſelli Unterricht Car mine öffentliche Arbeiten Pantan o
Landwirtſchaft Alfred Baccelli Poſt und Telegraphen Die
Miniſter haben geſtern abend dem Könige den Eid geleiſtet

Miniſterkriſis in Spanien
Gerüchte von einer teilweiſen Miniſterkriſis ſind in Madrid

im Umlaufe Das Blatt El Pais glaubt der Rücktritt des
Jnuſtizminiſters Garcia Prieto ſei unvermeidlich an ſeine
Stelle würde der bisherige Gouverneur von Madrid Ruiz
Jimenez treten

Die Wirren in Nuſiland
Die Nachrichten über die Lage in den Bezirken der

baltiſchen Provinzen die eſthniſche Bevölkerung
haben ſind befriedigend Die revolutionäre Bewegung
iſt im Erlöſchen Die Meldungen aus den Bezirken mit
lettiſcher Bevölkerung ſind weniger befriedigend Jn den
Bezirken Wenden und Walk haben nach dem Äbrücken der Truppen
revolutionäre Handlungen wie Mordanſthläge und der
Erlaß von terroriſtiſchen Bekannimachungen in denen Regierungs

die zum Tode e erklärt werden wieder be
e heree Orlow geht mit einer Truppenabteilung zur

ede
ſich geſtern nachmittgg im Mittelpunkt der Stadt in einer
mechaniſchen Werkſtatt eine Pulverexploſion, Der Beolchen wirtſchaftiichen K kturen über i inecher degrengt un ſolche Urbetihe ne en
ſitzer Kahn wurde verwundet und ins Krankenhaus gebracht

geſchehen kann iſt ſie zugelaſſen und kann ſie zugelaſſen werden

ellung der rn n ertbin ab Jn Riga ereignete fü

Frankreich
Jn der Kirche St Symphorien in Verſailles wurd

der Jnventaraufnahme erbitterter Widerſtand entgen e
geſetzt Als der Präfekt und der Finanzbeamte die rge
betraten wurden ſie von den auf dem Chor poſtierten Mat
feſtanten mit Stühlen und Steinen bombardifertDer Präfekt wurde erheblich am Kopfe verletzt Gendarme r
und Truppen drangen in die Kirche ein und verbaftetet
eine Anzahl junger Leute darunter einen gewiſſen de Vezin n

den Präfekten verwundet hatte r
Provinzialnachrichten

XXII Tagung des Provinzial Landtages
Nachdr verb r Merſeburg 8 FebrUm 102 Uhr vormittags eröffnet Präſes Graf von Wartens
leben die heutige Sitzung

Jn der erſten Beratung der Provinzial Ausſchußvorlage
betr die Verbeſſerung der Vorflut und Schiff
fahrts verhältniſſe in der unteren Havel giht
Landesrat Schede einige Erläuterungen und befürwortet die
Vorlage im Jntereſſe der beteiligten Kreiſe Abg v Scheng
Genthin wünſcht eine Abänderung der Vorlage zu gunſten deg
von ihm vertretenen Kreiſes Jerichow II Abg v Jagow
Oſterburg ſpricht ſich gegen die Vorlage aus da das Projekt
e keine greifhare Form angenommen habe Regierungs
präſident v d Schulenburg Potsdam rechtfertigt das nene
Projekt der Hafenregulierung und zerſtreut die von den Vor
rednern hervorgebrachten Bedenken Redner empfiehlt den
Antrag des Provinzial Ausſchuſſes ihn zur Abgabe zweckmäßig
erſcheinender Erklärungen in Bezug auf die Ausführung und
die Unterhaltung der Anlagen für den Provinzial Verband zu
ermächtigen Abg Graf Hue de Grais Waolkramsbauſen ſſt
für das Projekt das zugleich den Jntereſſen der Landwirtſchaft
Rechnung trägt Oberpräſident v Boetticher erſucht die
Verſammlung der Vorlage zuzuſtimmen da hierdurch die ſo
dringend nötigen Verbeſſerungsarbeiten am ſchuellſten in An
griff genommen und gefördert werden können Abg v Erffa
Wernburg hält eine nochmalige Beratung der Vorlage in der
Kommiſſion für unbedingt erforderlich Dieſem Antrage wird
ſeitens der Verſammlung zugeſtimmt und eine 1 gliedrige
Kommiſſion hierzu gewählt

Den Bericht der Anſtaltskommiſſion über die Vorlage betr
die Kanaliſation der Landes Heil und Pflege
Anſtalt zu Alt Scherbitz erſtattet Abg v Wedel Eig
leben der namens der Kommiſſion beantragt für die Um
änderung der Torfſſtrenkloſetts der Landes Heil und Pflege
Anſtalt Alt Scherbitz in Waſſerſpülkloſetts ſowie für die Ein
richtung einer Kanaliſations und Kläranlage bei derſelben
Anſtalt einen Koſtenbetrag von insgeſamt 144,000 M zu be
willigen und zu genehmigen daß die Hälfte dieſes Betrages mit
72,000 M aus den Mitteln des Haushaltsplans für 1906,/07
Deckung findet während die zweite Hälfte zunächſt vorſchußweiſe
veransgabt und in den Haushaltsplan 1908,/09 eingeſetzt wird
Der Antrag wird angenommen

Der Bericht der Feuerſozietätskommiſſion über die Vorlage
betr den Verwaltungsbericht des Generaldirektors
der Land Feuerſozietät des Herzogtums Sachſen
ſür 1903 1904 und 1905 wird zur Kenntnis genommen und
bezüglich der Rechnungen der Sozietät für 1903 und 1904 die
beantragte Entlaſtung erteilt Ebenſo wird der Bericht derſelben
Kommiſſion über die Vorlage betr die Rechnungen und den
Verwaltungsberichtder Magdeburger Land Feuer
So zietät für 1903 und 1904 durch Kenntnisnahme erledigt
Desgleichen wird bezüglich der Rechnungen der Provinzial
Städte Feuerſozietät für 1903 und 1904 die beantragte
Entlaſtung erteilt und der Verwaltungsbericht des
Generaldirektors für 1903 1904 und 1905 zur Kenntnis ge
nommen Weiter werden
Eckolt Köpernitz die Rechnungen über den Verwaltungskoſten
Fonds der Provinzialſtändiſchen Feuerſozietäts
kaſſe zu Merſeburg für 1903,/04 entlaſtet und der Vorlage betr
Aenderung des Reglements der Magdeburgiſchen Land Feuer
Sozietät nach Befürwortung durch Abg Schaumburgs
Schönebeck zugeſtimmt

Einer von der Anſtaltskommiſſion befürworteten Aenderung
des Jahres Ausgabe Etats der ProvinzialStädte Feuerſozietät zu Merſeburg für 1906,07 wird
zugeſtimmt da eine erhöhte Belaſtung des Etats durch die vor
geſchlagene Aenderung nicht erfolgt Bedingt iſt dieſe durch die
inſolge längerer Dienſtzeit bevorſtehende Ernennung dreier
Bureanaſſiſtenten zu Sekretariatsaſſiſtenten und deren Anſtellung
auf Lebenszeit beginnend mit dem 1 Januar 1906

Zur Vorlage betr die Wahlver handlungen über die für
1906 bis 1907 neu gewählten 129 Abgeordneten erſtatten nach
einander die Abgg Banſi Quedlinburg v Lucius Weißenſee
und v Borcke Liebenwerda Bericht Da Proteſte nicht erhoben
worden ſind gilt die Wahl als ſeſtgeſtellt

Namens der Anſtaltskommiſſion berichtet Abg v Boden
hauſen Wittenberg über die Vorlage betr den Neubau
eines Dienſtwohngebändes bei dem Landesaſyl
zu Jerichow Da die Notwendigkeit hierzu vorltegt ſpricht
der Landtag ſeine Genehmigung ans daß bei dem Landesalhle
zu Jerichow ein Dienſtwohngebände für den ordentlichen Arzt
und den Jnſpektor zum Koſtenbetrage bis 42,000 Mark erbaut
und dieſer Koſtenbetrag aus dem im Jahre 1900 für die Er
baunung zweier Landesaſyle bewilligten Kredite von 900,000 Mark
gedeckt wird

Jm Auftrage derſelben Kommiſſion erſtattet Abg Wiebeck
Langenſalza Bericht über die Vorlage betr die Errichtung
einer Erziehungsanſtalt für ſchulpflichtige Für
ſorgezöglinge Die Kommiſſion hat ſich mit dem erſten
Teil des Antrags des Prov Ausſchuſſes für die bisher in Moritz
burg untergebrachte Prov Erziehungsanſtalt mit einem Koſten
auſwande bis zu 650,000 M eine neue Anſtalt in Nordhauſen
auf dem von der Stadtgemeinde unentgeltlich zu überlaſſenden
Grundſtücke am Weinberge zu errichten und als erſte Baurate
den Betrag von 250,000 M zu bewilligen unter der Bedingung
einverſtanden erklärt daß die Stadt Nordhauſen eine Fahrſtraße
mit entſprechender Beleuchtung herſtellt für Abführung der
Anſtaltswäſſer Sorge trägt und für den Fall der Kanaliſations
ansführung in Nordhauſen den Anſchluß der Anſtalt an die
Haunptleitung vornimmt Bezüglich des zweiten Teils des An
trags die bisher von der Provinzial Erzichungsanſtalt Moritz
burg benutzten Räume mit einem Koſtenaufwande von 25,000
Mark zu Dienſtwohnungen für die bisher Mietsentſchädigung
beziehenden Auffeher der Arbeitsanſtalt und zur Unterbringung
von ſchulentlaſſenen männlichen Fürſorgezöglingen einzurichten
ſchlägt die Kommiſſion vor einen Beſchluß hierüber vorläufig
noch nicht zu faſſen ſondern erſt die Einreichung eines Projekis
abzuwarten Nachdem Abg Dr Contag Nordhauſen ſich mit
dem Kommiſſionsantrag einverſtanden erklärt und ihn aufs
wärmſte empfohlen wurde dieſer einſtimmig angenommen

Die Vorlage betr den Verkauf eines Feldplans des
Nitterguts Alt Scherbitz wird mit einem Zuſatzantrag
der die Herſtellung einer Einfriedigung vertragllich feſtgelegt
wiſſen will angenommenDer Etaikommiſſion zur welteren Beratung überwieſen wird
die Vorlage betr Anrechnung früherer Dienſtzeitenvon 8Provinzialbeamten nach Berichterſtattung durch
Abg Wadehn Weißenfels und der Antrag Stegemann

was r auf Unterſtützung der Lehrſchmiede für Hufbeſchlag
n HalberſtadtUeber die Vorlage betr den Ankauf eines Grundſtücks

r die Provinzial TaubſtummenanſtaltHalle a S berichtet Abg GarckeWittgendorf Da da
gite Gebäude nicht mehr den inzwiſchen weſentlich erweitertenAnſgaben der Anſtalt genügt und auch von Jahr zu Jahr bau

nach Berichterſtattung durch Abg
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d Unterhandlungen mit der Beſitzerin desgehen widiate ägerplatz Nr 26 gepflogen worden die das
dte um Preſſe vön 21,000 Mk dem Provinzialverband

tet vie Kommiſſion befürwortet den Antrag des
anble l alausſchuſſes zum Ankauf dieſes Hauſes 21,000 Mark
Pro uigen Das Plenum erteilt hlerzu ſeine Genehmigung
zu lage beir elektriſche Beleuchtung derDie Heir und hen Tor zu Nietleben

wortet namens der Kommiſſion Abg Dr v Chriſtenbeſürwef t Die Betriebskoſten der bisherigen Gasbeleuchtungsvelde in den letzten Jahren beſtändig geſtiegen ſodaß dieſe

u über das Doppelte betragen der noch größeren Heilanſtalt
h AltScherbitz die elektriſche Anlage beſitzt Da ſich die
Wadtgemeinde Halle zur Abgabe der erforderlichen Energie

et erklärt hat wird beantragt für die Abſchließung einesber die Genehmigung zu erteilen und zur erſtmaligen
der Beleuchtung einen Betrag von 50,000 Mk zu

dewilligen Nachdem noch Abg Dr Dittenberger Haüe
rtlärt daß der Vertrag von der StadtverordnetenVerſammlung

bereits genehmigt ſei wurde der Antrag angenommen
Der Vorlage betr Errichtung eines Lazaretts für die

arbeits und Landarmenanſtalt zu Groß Salze
wird nach Befürwortung durch Abg Frbrn v Münchhanſen
Cölleda die Zuſtimmung erteilt ewilligt werden für die
deiden Jahre des aushaltszeitranmes je 34,000 Mk

Nächſte Sitzung Freitag mittags 1 Uhr Vorher Kommiſſions
heratungen

a Merſeburg 9 Febr Eine öffentliche Wähler
erſammlung, in der der Generalſekretär der Freiſinnigen

Volkspartei Herr Fiſcher ſprechen wird tagt am Sonntag
den 11 nachmittags 3 Uhr in der Reichskrone zu der alle
Parteifreunde eingeladen ſind Herr Fiſcher wird über die
Fragen die jetzt den Reichstag und Landtag beſchäftigen
ſprechen

Eisleben 8 Febr Ueber das Feuer auf dem neuen
Friedhofe, das am Mittwoch nachmittag auf noch unauf
geklärte Weiſe auf dem Voden über den Leichenkammern aus
brach berichtet die Eisl Ztg noch Schnell waren Mitglieder
der Feuerwehr herbeigeeilt ſie konnten aber zunächſt nicht ein

jgreiſen da es an Waſſer fehlte Wegen des geringen Druckes
des Waſſers aus der Leitung mußte mit der Druckſpritze ge
arbeitet werden das Waſſer hatte man in Fäſſern heranſchaffen
müſſen Die Feuerwehr ſetzte mittlerweile alles daran die im
Mittelteile gelegene Friedhofskapelle zu erhalten Vald hatten
die Flammen von dem nördlichen Flügel auf das am anderen
Flügel gelegene Wirtſchaftsgebände übergegriffen und gegen

Uhr war große Gefahr daß auch die Kapelle vom Feuer
ergriffen werden würde Glücklicherweiſe kam es aber dazu nicht
Die Friedhofskapelle iſt unverſehrt geblieben Von den Leichen
kammern die überwölbt ſind und von dem Wirtſchaftsgebäude
ſind die Dachſtühle vollſtändig abgebrannt Gegen 9 Uhr konnte
die Feuerwehr nach wackerer nnermüdlicher Arbeit wieder ab
rücken eine Brandwache zurücklaſſend Der Schaden wird auf
etwa 15,000 M geſchätzt verſichert iſt alles Dem Friedhofs
gärtner konnte außer ſeiner Wohnungseinrichtung nichts gerettet
werden Leichen hatten ſich nicht in den Kammern befnunden
Das genannte Blatt erfährt noch daß das Feuer ver
mutlich durch Kinder ausgekommen iſt die auf dem Boden wo
Strohdecken und Holz lagerten geſpielt hatten

Wittenberg 8 Febr Zum Bürgermeiſter wählten
die Stabtverordneten Herrn Dr Schirmer deſſen Amtsperiode
am 28 November abläuft mit 21 von 24 Stimmen auf weitere
12 Jahre wieder Beim Rangieren geriet heute nacht auf
dem Bahnhofe der Wagenmeiſter Hillmann zwiſchen die Puffer
die ihm den Bruſtkaſten eindrückten ſodaß der Verunglückte an
Tr reren Verletzungen heute früh im Panl Gerhardt Stift
verſtarb

Magdeburg 9 Febr ſDer Magiſtrat erklärte geſtern
anf eine Anfrage der ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten
betr die polizeilichen Abſperrungsmaßregeln am 21 Jannar
nach der ſozialdemokratiſchen Verſammlung im Luiſenpark daß
er dieſe Anfrage nicht beantworten werde Ein Antrag die
Anfrage trotzdem zur Begründung und Beſprechung zu bringen
wurde von den Stadtverordneten da die weitans größte Mehr
heit dagegen ſtimmte abgelehnt Ferner hatte Stadtv Heimſter
folgende Anfrage an den Magiſtrat gerichtet Jſt dem
Magiſtrat bekannt daß die Verlegung des Ortes an welchem
der Provinziallandtag zuſammenzutreten pflegt von
Merſeburg nach Halle geplant wird Was gedenkt der
Magiſtrat zu tun um dieſe Verlegung zu verhindern bezw
falls eine Verlegung unumgänglich iſt zu bewirken daß als Ort
der Zuſammenkunft des Provinziallondtages nicht Halle ſondern
Magdeburg gewählt wird Stadtv Heimſter zog aber die
Anfrage zurück bis Oberbürgermeiſter Schneider der zurzeit in
Merſeburg an den Sitzungen des Provinziallandtages teilnimmt
wieder zurückgekehrt ſein wird

ſErledigte Stellen für Militiäranwärter im Bezirke
des IV Armee Korps Der Tag der Einberufung bleibt vorbehallen
Halle Saale Königliche Eiſenbahndirektion für den Grnppenbezirk Erſurt
Halle Saale und Poſen der Dieuſtort wird bei der Einbernfung beſtimmt
zwei Magazinaufſeher Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr
wicht überſchritten haben Probezeit ſechs Monate nach deren Ablauf zugleich
die Prüſung zum Magazingauſſeher abzulegen iſt nach beſtandener Prüfung auf
einmongtige Kündigung zunächſt je 1000 M diätariſche Johresbeſoldung bei
der Auſtellung als etatsmäßiger Magazinanfſeher je 1000 M Jcghresgehalt
und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 72 bis 240 oder
Dienſtwohnung das Jahresgehalt der etatsmäßigen Magazinanſſeher ſteigt von
1000 bis 1500 M jährlich der Bewerbung ſind beizufügen ein beantwortketer
Fragebogen ein von einem Bahnarzt der Staatseiſenbahnverwaltung oder von
einem Stagtsmedi inalbeamten ausgeſtelltes Zeugnis und die im Fragebogen be
zeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Fragebogen und zum ärztlichen Zeugnis
ſind vom Zentralburegn dee Königlichen Ctſenbahndirektion zu erbilten Der
Tag der Einberufung bleibt vordehalten Ha l le Saale Königliche Eiſenbahn
direktion lür den Gruppenbezirk Erfurt Halle Saale und Poſen der Dienſtort
wird bei der Einbernfung beſtimmt 210 Anwärter ſür den BVahn
wärter und Weichenſtellerdienſt Bewerber dürfen dos vierzigſte
Lebensjahr nicht überſchritten haben und müſſen ein ausreichendes Hör Seh
und Farbenunterſcheidungsvermwögen beſitzen Probezeit ſechs Monate nach deren
Ablanf die en zum Vahnwärter abgelegt werden muß nach beſtandener
Prüſung auf einmonatige Kündigung zunächſt je 800 M diätariſche Jahres
beſoldung bei der Anſtellung als etatsmäßiger Bahnwärter 800 M Jahres
a und der tarifmähige jährlich 72 bis 240 Wi oder

ienſiwohnung das Jahresgehalt der etatsmäßigen Bahnwärter ſteigt von 800
dis 1000 M bel vorhandener Geeignelheit und das Beſtehen der vorgeſchriebenen
weiteren Prüfungen vorausgeſetzt kann auch die Beſördernug zum Weichenſteller
mit 900 bis 1400 M und zum Weichenſteller erſter Kloſſe mit 1200 bis
1600 M Jahresgehalt und 73 bis 240 M Wohnungsgeldzuſchuß erfolgen der
Bewerbung 2c wie oben Der Tag der Einbernfung bleibt vorbehallen
Halle Saale Königliche Eifenbahndireklion für den Gruppenbezirk Erfurt
Eaale und Poeſen der Tienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt 3 45 An
wärter für den Zugbegleitungsdienſt Bewerber dürfen das
dierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben und müſſen ein ausreichendes
Hör Seh und Farbenunterſcheldungsvermögen beſitzen Probezeit vierMonate nach deren Ablauf die Prüfung zum Schaffner abgelegt werden muß

nach beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung ſpäter noch etwaiger Be
rdernng vom Schaffner zum Zugführer kann bie Anſtellung auf Lebenszeit er
gen zunächſt je 900 M daätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellnng als

etatsmäßiger Schaffner 900 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsdenn jährlich 72 bis 240 oder Dienſtwohnung ferner die be
immnungsmäßigen Fahr Stunden und Nachtgeder das Jahresgehalt der

etatsmäßigen Schaffner ſteigt von 900 bis 1200 bel vorhandener Geeig
netheit und das Veſtehen der vorgeſchriedenen weiteren Prüfung voransgeſetzt
kann auch die Beſördernng zum Zugführer mit 1200 bis 1800 M Jahresgehält
und 180 bis 540 M Wohnungsgeldzuſchuß oder ren erfolgen der
Bewerbung 2c wie oben Der Tag der Einberufung bleibt vordehallen
Halle Saale Köngliche Eiſenvahndirekllon für den Gruppenbezirk Erfurt

ſie Je und Poſen der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt
tationsnachtwächter Bewerber dürſen das bierzigſte Lebensjahr nicht

Aberſchritten haben Probezeit drei Monate nach deren Ablauf die Prüfung zum
Statlonsnachtwächter adgelegt werden muß nach beſtandener Prüfung auf ein
Donatige Kündigung zunächſt 800 V diätariſche Jahresbeloldung bei der An
Relung als eiatsmäßiger Nachtwächter 800 M Jahresgeheit und der tarif
mäßige Wohnnngsgeldzuſchaß jähriich 72 dis 240 Wf oder Dienſtwohnnng das

e der eigiomehigen Nachtwächter ſteigt von 800 dis 1000 i jahre
der Bewerbung 26 wie ohen Der Tag der Euhernſung dielbi vor

behalten Halle Saale Könlgliche Eiſenbahndirekſlon für den GruppenbezirtErfurt und Poſen der Dienſior wird bei der dec beſacekn
2 Station sportiers Probezeit 9 Monate 900 M Jahresgehalt und dertarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 72 bis 240 oder Dienſtwohnun
das Jahresgehalt der etatsmäßigen Stationsportiers ſtelgt von 900 bis 1200 M
jährlich alles übrige wie beim Stationsnachtwächter Der Tag der Ein
berniung bleibt vorbehalten Halle Königliche Eiſenbahndirektion für den
Gruppenbezirt Erſurt Halle Saale und Poſen der Dienſtort wird bei Ein
bernfung beſtimmt 1562 Lademeiſteraſpiranten Bewerber dürfen das
40 Lebensjahr nicht überſchritten haben und müſſen ein ansreichendes Hör
Seh und Farbennnterſcheidungsvermögen beſitzen Probezeit neun Monate nach
deren Adlanf die Prüfung zum Lademeiſter abgelegt werden muß nach beſtandener

monatige Kündigung uach mindeſtens fünfjähriger Beſchäftigung und erlangter
etatsmäßiger Anſtellung kann die Anſtellung auf Lebenszeit erfolgen beim Ein
tritt je 1020 M diätariſche Jahresbeſoldung welche in beſtimmten Zwiſchen
räumen bis anf 1200 M anſteigt daneben während des Bezuges der beiden
unterſten Beſoldungsſähze an beſtimmten teuren Orten eine widerrufliche Zulage
von jährlich 129 oder 60 Gehaltsaufbeſſerung erfolgt durch Einrücken in
etatsmäßige Lademeiſterſtellen mit 1200 bis 1800 M Jahresgehalt und dem
tarifmäßigen Wohnungsgeldzuſchuß der Bewerbung c wie oben Der Tag
der Einberufung bleibt vorbehalten Halle Saale Königliche Eiſenbahn
direktion für den Gruppenbezirk Erfurt Halle Saale und Poſen der Dienſtort
wird bei der Einberufung beſtimmt neun Bahnſteigſchafſner alles
üdrige wie bei den Stationsportiers 1 April 1906 Eiſenberg
Stadtra Schutzmann Bewerber muß mindeſtens Unteroffizier geweſen ſein
Probezeit ſechs Monate auf dreimonatige Kündigung 1000 M Gehalt und
100 Bekleidungsgeld jährlich Meldungen bis 1 März d J 1 April 1906
Halberſtadt Königl Garniſonverwaltung Kaſernenwärter Probe
eit ſechs Monate auf dreimonatige Kündigung Anfangsgehalt 800 M und
reie Dienſſwohnnng ſowie Depniate an Feuerungs und Beleuchtungsmaterial
bei C Führung ſteigt das Gehalt von 3 zu 3 Jahren bis 1100 M die
Stelle iſt penſionsberechtigt Soſort Halberſtadt Magiſtrat h
ſergeant Bewerber darf nicht unter 25 Jahre alt ſein und muß den Nach
weis der körperlichen Tauglichkeit für den Tages und Nachtexekutivdienſt durch
amtseinfärztliches Zeugnis erbringen Probezeſt 6 Monate während der erſten
fünf Jahre nach der Probezeit zunächſt auf dreimonatige Kündigung ſodann auf
Lebenszeit 1300 M Gchalt nach endgültiger Anſtellung 100 M Kleidergelder
jährlich welche in eine beſonders geführte Kleiderkaſſe fließen das Gehalt ſteigt
von 3 zu 3 Jahren bis auf 1750 M jährlich II April 1906 Halle

zu verſehen und die Zentralwarmwaſſerheizungsanlage zu bedienen hat Be
werber muß verhelratet und gelernter Heizer Schloſſer Klempuer Montenr
oder dergleichen ſein Probezeit ſechs Monate bis zur endgültigen Uebernahme
in den Zivildienſt als Hilfspförtner weitere ſechs Monate bis zur etalsmäßigen
Anſtellung als Kanzleidiener und Pförtuer auf dreimonatige Kündigung
1000 M Gehalt und Dienſtwohnnung anßerdem Nebenetinnahmen in etwaiger
Höhe von 450 bis 500 das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren bis zum
Höchſtgehalt von 1500 M Bewerbungen ſind an das Königl Oberbergamkt in
Halle Saale zu richten 16 März 1906 Thale a Gemeinde Ver
waltiung Armenhausaufſeher Probezeit ſechs Monte anf dreimongtige
Kündigung 600 bis 800 M Gehalt jährlich und freie Wohnung im Armen
hanſe mit Gartenbenntzung Zivieverforgungsberechtigte werden bevorzugt dle
Stelle iſt nicht penſionsberechtigt

Köthen 9 Febr Tödlich verunglückt Vor einigen
Tagen ſtürzte bei einem Maskenfeſt ein junger Kaufmann von
einer Treppe in den Keller hinab wobei er einen doppelten
Schädelbruch und eine Zertrümmernng des Unterkiefers erlitt
Ohne das Bewußtſein wiedererlangt zu haben iſt er geſtern
abend geſtorben

Altenburg 8 Febr An Blutvergiftungl ſtarb der
Arbeiter Zahn aus Wilchwitz der in einer hieſigen Hamonika
fabrlk in Stellung war Zahn ſtieß ſich vor etwa 14 Tagen
einen Holzſplitter in den Finger ſuchte den Splitter zwar ſofort
zu entfernen doch ſchenkte er der Wunde nicht die nötige Auf
merkſamkeit Schließlich ſchwollen Hand und Arm an worauf
ſich der Verletzte in das hieſige Landkrankenhaus zur Behandlung
begab Dort nahm man die Amputation des Armes vor doch
war es bereits zu ſpät und die Blutvergiftung zu weit fort
geſchritten ſo daß jetzt der Tod das Leiden des Mannes endete

Weimar 9 Febr Zwei Todesfälle Am Mittwoch
abend ſtarb hier im Alter von 82 Jahren der Staalsrat a D
Otto Sältzer der ſeit Anfang der 70er Jahre als Chef der
Fideikommißverwaltung ungefähr 10 Jahre tätig war Dann
war er als Gehilfe und Stellvertreter in der Geſchäftsführung
der groß herzoglichen Generalintendanz mit tätig und blieb da
ſelbſt nachdem er mittlerweile zum Geh Hofrat ernannt war
bis zu ſeiner Verſetzung in den Ruheſtand 1898 Ferner
ſtarb geſtern Stadtſchulrat a D Pfeiffer der drei Jahr
zehnte den hieſigen Volksſchulen als Leiter vorſtand und mit
deſſen Namen die neuere Entwicklung unſeres ſtädtiſchen Schul
weſens eng verknüpſt iſt

Gotha 8 Febr Raubanfall Geſtern mittag wurde
an der Eiſenacherſtraße eine Lehrersfrau aus Trünleben die
Einkäufe in der Stadt beſorgen wollte von einem Unbekannten
überfallen Der ahnungsloſen Frau näherte ſich ein junger
Mann mit den Worten Sie ſind eine reiche Frau ich bin
in Verlegenheit geben Sie mir Geld Als die Frau um
Hilfe rief packte ſie der Räuber an der Kehle und würgte ſie
zu Boden auf ihr niederkniend Jn ihrer fürchterlichen Angſt
ſtammelte ſie die Worte Jn der Taſche habe ich mein Porte
monnaie Dem Ränber fiel es augenſcheinlich ſchwer die Taſche
die im Kleide extra zugeknöpft war zu öffnen und die zitternde
und bebende Frau mußte das ſelbſt beſorgen Sie öffnete die
Börſe in der ſich wohlverwahrt über 50 M befanden und gab
dem Räuber 2 M Dieſer war zufrieden ließ von ſeinem Opfer
ab und nahm ſeinen Weg querfeldein Jn dem Moment kam
ein Arbeiter und ſetzte ſofort dem flüchtenden Attentäter nach
ohne ihn indeſſen faſſen zu können

Vermiſchtes
Die falſche Meldung vom Mörder des Rittmeiſters v Kroſigk

halte nur dadurch Beachtung und Glauben finden können daß
ſie ihre Kombinationen auf eine Schweſter des Ermordeten die
frühere Freifrau v Spiegel in Werna unweit Nondhauſen
jetzige Frau Paſtor Hoffmann in Köthen in Anhalt zurück
zuführen verſuchte Herr Paſtor Hoffmann in Köthen teilt der
Nordh Ztg noch mit daß ſeine Frau frühere Freifrau

von Spiegel nichts von dem behaupteten Geſtändnis
eines Gumbinner Dragoner Regiments Tierarztes wiſſe
und daß auch keinerlei neue Anfklärungen gedachter
Art über den Mord an ſie gelangt wären Zur
Richtigſtellung der Senſatlonsnachricht ſelbſt bemerkt jene Zeitung
noch folgendes Die frühere Freifrau v Spiegel wohnt über
haupt ſchon längere Zeit nicht mehr in Werna Sie hat vor
zwei Jahren den ehemaligen Hauslehrer ihrer Kinder den
jetzigen Paſtor Hoffmann geheiratet mit dem ſie nach einem
vorübergehenden Aufenthalte in einer evangeliſchen Diaſpora
Oeſterreichs nunmehr in Köthen in Anhalt anſäſſig iſt Das
Gut in Werna wird ſeitdem für die Freiherr v Spiegel ſchen
Erben nämlich ihre ſieben Kinder ans erſter Ehe verwaltet
Jhre älteſte Tochter aus erſter Ehe Melanie v Spiegel heiratet
jetzt den Bruder ihres zweiten Mannes einen Vikar Hoffmann
der ebenfalls in Köthen wohnt ſo daß alſo in dieſem
Falle Mutter und Tochter zugleich Schwägerinnen werden und
die Tochter auch Schwägerin ihres Siiefvaters wird Frau
Paſtor Hoffmann und Tochter weilten vor ein paar Tagen
zwecks Aufgabe des am letzten Sonntag erfolgten Aufgebots der
Tochter Melanke v Spiegel gemeinſam in Werna ohne daß
Mutter oder Tochter in ihrem dortigen intimen Kreiſe auch nur
andeuntungsweiſe etwas geänßert hätten was zu der ſenſationellen
Nachricht begründete Veranlaſſung hätte geben können Nicht
unerwähnt wollen wir ferner laſſen daß allerdings vor un
gefähr 10 Tagen in Ellrich ein in unbeſtimmter Form auf
tretendes Gerücht einige Verbreitung gefunden hatte das ſich in
haltlich mit der Senſationsmeldung deckte

Ein raffinierter Schwindler Bei einer Berliner Herrſchaft
hatte ſich Roſa ein nettes Hausmädchen trotz der kurzen Zeit
ihres Dieſes bereits das volle Verirauen ihrer neuen Herr
ſchaft r als eines Tages ein Herr erſchien der ſich nach
dern neuen Mädchen erkundigie und natürlich die beſte Auskunft
erhieit Wer beſchreibt aber den Schreck der Hausfrau als am
anderen Tage zwei Herren erſchelnen und ſofort dem Mädchen

Prüfung im außeretatsmäßigen Verhältnis als Lademeiſterdiälar anf ein K

Saale Königl Oberbergamt Kanzleidiener welcher die Pförtnergeſchäfte

das ihnen die Salonkür geöffnet hatte zurufen Perſſcke
runter Und was ereigneke ſich nun Die ſchöne blonde
Roſa präſentierte ſich als ein Mann mit kurzen Haaren der
nach den Angaben der belden Kriminalbeamten geſucht wurde
und noch was auf dem Kerbholz hat Es war nicht das erſte
Debüt des geriebenen Gauners ſich als Hausmädchen zu ver
mieten die Herrſchaft zu beſtehlen und dann plößlich auf
Nimmerwiederſehen zu verſchwinden Diesmal war der Coup
nicht gelungen die Polizei war früher aufgeſtanden

Ein ſonderbarer Krankheitsfall ereignete ſich vor kurzem in
onſtanz Das 11 jährige Töchterchen eines Reſtaurateurs war

an Jnfluenza leicht erkrankt Es hatte Schwindelgeſühl etwas
Fieber und viel Durſt Auf ſeine Bitte ihm etwas zu trinken
zu geben reichte ihm die Kellnerin ein Glas Wein etwa 0,25 Liter
haltend Das Kind trank den Wein auf einen Zug und ſagte
gleich darauf So nun kann ich ſchlafen Es ſchlief auch gleich
darauf ein und iſt erſt nach 4 Tagen wieder erwacht Während
der ganzen Zeit war es an allen Gliedern gelähmt nur
Atmung und Puls verrieten Leben Es war gegen Berührung
des Augapfels vollſtändig unempfindlich kurz die Nerven waren
L a rkseſchattet Nach dem Erwachen hat es ſich bald wieder
erholt

Verloren gegangener Dampfer Der der Hamburger Reederei
M Jebſen gebörende Dampfer Florida der mit einer Ladung
von Eiſenbahnſchienen am 9 November v J von Singapore
nach Wladiwoſtok in See gegangen war iſt einem Telegramm
aus Singapore zufolge in dem Beſtimmungshafen bis jetzt nicht
angekommen Der Dampfer wird als verloren betrachtet
Ueber den Verbleib der Mannſchaft iſt nichts bekannt

Durch eine Sturmflut wurden im Dorfe Galati auf Sizilien
61 Häuſer zerſtört und 600 Famillen obdachlos

Ein dramatiſcher Vorfall hat ſich in dem Liverpooler Fieber
hoſpital abgeſpielt Von zwei dort aufgenommenen Kindern
tarb das eine und wurde begraben das andere genas und

wurde ſeiner Mutter wieder übergeben Dieſe fand jedoch daß
das Kind nicht das ihre war und angeſtellte Nachfragen führten
zu der Entdeckung daß ihr Kind geſtorben ſei und das am
Leben gebliebene Kind der anderen Frau gehöre Zwiſchen den
beiden Müttern ſpielte ſich eine herzergreifende Szene ab

Hunnersnot in Jndien Nach dem Berichte des Vizekönigs
von Jndien für die mit dem 27 v M abgelaufene Woche war
der Regenfall in den vereinigten Provinzen gänzlich unzuläng
lich Die Preiſe ſind nach wie vor im Steigen begriffen ob
wohl die Märkte reichlich beſchickt ſind Ueberall herrſcht ein
bedenklicher Mangel an Viehfutter Auch in anderen Provinzen
iſt Negen nur in ungenügender Menge oder zu ſpät gefallen
um die Ernten zu retten Die Geſamtzahl der bei den Not
ſtandsarbeiten Beſchäftigten beträgt 213,379

J JJ mw J J J JStandesamkkiche Nachrichten

Standesamt Halle N Vurgſtraße 38 8 Februar
Aufgeboten Prokuriſt Karl Romacker u Paula Becker Großer

Berlin 1 u Stephanſtr Kaufm Karl Kretſchmer u Luiſe
Jacob Danzig u Brandenburgerſtr

Geboren Chemiker Dr phil Ludwig Amtenbrink Mar
garete Talſtr 16 Tiſchler Otto Tetzner Otto Hordorfer
ſtraße Glafer Karl Krüger Erika Roſenſtr Varbier
und Friſeur Paul Heinrich Toni Reilſtr 60

Geſtorben Zigarrenmachers Franz Hauck Ehefrau Hedwig
geb Faulmann 39 J Feldſtr 11 Arbeiters Bernhard Roſt
Ehefrau Marie geb Dochan 50 J Belfortſtr 13 Schuhmacher
Karl Schmidt 45 J Gr Goſenſtr

Standesamt Halle 8 Stelnweg 2 8 Februar
Aufgeboten Geograph Ewald Banſe u Marie Berg Krauſen

ſtraße 2 u Berlinerſtr 32 Schneider Eduard Rechenberg u
Anna Born Böllbergerweg 21 Stallſchweizer Albert Biſchhoff
u Hedwig Witte Mülverſtedt u Forſterſtr 54

Geboren Maſchinenzeichner Willy Schweizer Heinz Böll
bergerweg 21 Schneider Fritz Seelmann Fritz Klinik
Arbeiter Hermann Bennewitz Hermann Klinih Bahnarb
Guſtav Stittrich Martha Gr Brauhausſtr 11 Schloſſer
Artur Haaſe Werner Mansfelderſtr 49 Maler Otto
Miedlig Wally Zenkerſtr 16 Schloſſer Franz Karl T
Erna Bernhardyſtr 7

Geſtorben Arbeiter Guſtav Kunze 30 J Siechenhaus
ſtiftung Schloſſer Karl Wehner 36 J St Eliſabeth Kranken
haus Gaſtwirts Rudolf Köhler Ehefrau Marie geb Schütt
52 J Klinik Tiſchlers Gottlieb Sperling T Anng 4 J
Wörmlitzerſtr 106 Witwe Emma Simon geb Steckner 76 J
Gr Steinſtr 22 Witwe Johanne Wölbeling geb Heye

31 J Mansfelderſtr 64
Answüärtige Aufgebote

Bäckermeiſter Karl Gumbach und Olga Beyer Halle und
Eisleben Zahntechniker Aſſiſtent Ernſt Mendorf und Marie
Mvritz Krefeld

S

Wetter Ausſichten 9

auf Grund der Berlſchte der Deutſchen Seewmarte
Nachdruck verboten

10 Februar Meiſt bedeckt trübe naßkalt Niederſchläge
11 Februar Meiſt trübe um Null herum feucht windig
12 Februgar Naßkalt Niederſchläge Wind
13 Februagar Froſtig tags milde vielfach heiter
14 Februar Ziemlich kalt Nebel Niederſchläge teils ſonnig

Deteoroloniſche Stialton zu Oalle
s8 Febr e 7ä9 Febr

v Uhr 12 Wiln ad 7Uhr 2 in mag

Barometer Millimeter 743 9 737,7

J Be FRel FenchtigkeltDu nerig éW2 SW 1Maximum der Temperalur am 8 Febr 3,22 0vilimnm in der Nacht vom 8 zum 9 Febr 0,9 0 C

Niederſchläge am 9 Febr 7 Uhr morgens 1,5 mwm
2

Leiiung Otto Sonne
wortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmanu fiülxde Weh Jl Erich Beuthner ſür Provinzialnachrichtenz

Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Das ist aber wirklich zum verzweifeln

liegt zu Bett
Arbeit nicht zu helfen

ralwaſſerhandlungen zu baben

Seit vier Wochen dieſelbe Leier Herr Meier iſt krank
Herr Müller kann nicht kommen Fräulein Schmidt

a Und ich ſitze da und weiß mir vorJch will Jhnen was ſagen
S dapp buchen Sie 20 Mk auf Geſchäſtsunkoſten

und Sie Karl veſorgen ſür die 20 Emmchen Faps
ächie Sodener Mineragl Paſtillen aber ſofort bitte Die
werden dann an das Perſonal verteilt damit dige i

V Erkältnngen einmal auibören t Für 85 eSchach el in ſäntliben Apotheken Drogen und Hrine



agazin Bernh Grunwalch Rathausſtr 2
myſiehlt ſein großes Lager ſelbſtgeferkigker Möbel Spiegel nnd Polsterwaren zu reellen denkbar billigſten Preiſen unter laugjähriger Garantie

HMHomplette Wohnungs Einrichtungenals Salons Wohn Speiſe Herren und Schlafzimmer Kücheneinrichtungen in hochmodernen Neubeiten und allen gangbaren Holzarten ſtets in überraſchend reicher A

2 3 3 J e r uswahlmeinen großen bellen Möbelfälen in einfacher ſowie reichſier Aus Di eſichti nichiumſgen Koltenanſchläge und Aufſtellungen beriee usſührung aufgeſtellt Die Beſichtigung ſtelle ich dem geehrten Puentunm ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern anbelm

clepbonruf Nr 759 R

Lehrfabrik Imenan
Ausbild v Volontären I Maschinen
bau u Elektroteehnik Prosp gratis

t und koſtenlos ohne irgend welche Verpflichtung Lieferung durch eigene Geſpanne frei Haus
J

8

kaſſen Gebäude und Bauers Brauerei

Se W 9 d

p

er E Gix äua W alIci äiſchlermeiſter R athansſtr 2 geben dem d

Wir erhielten heute Wieder einen Waggon

süsse Kpfelsinen
und Zluktorangen

S

Töchter Fran Paſtor Kobeck
egründet 1892

Halle a Sophienſtr 13 II

Reizende Neuheiten
i aeeeieeeePreis p Dtad 0,40 mittelgrosso O 55 grosseo O,70 meein P V 1 e e nutill einsteo echuecia 100 Stück 3 25 25 5,50 e re le9 on 7 du ch I Fest za Datzend 0,90 rote süsso Dutzend 1,30 neten nd100 Stäek 7 Blatorangen 100 Stück 10,50 e ſchiLotillou Orden

finden Sie änßerſt preiswert
bei

Albin Hentzoe

Grosso saſtige Messina Zitronon paen O O o st 00
Auf unsere hesonderen Vorzugspreise für Gemüsekonserven Kompottfrüchte
nnd Fischkonserven sowie Braunsehweiger und Thüringer Fleischwaren

machen wir noch besonders aufmerksam
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8 24 ne ren e 4 Wir bitten die Auslagen in unseren Schaufenstern zu beachten Großes Kager S
W 7 e tS 8 bieſiger und amerikaniſcher ProSoeegechnegoces ccogesoo dieSchriftliche Arbeiten Tafol U Kochäpfol percEine ält ſelbſtänd alleinſt Dame t Vorin ſchriſtl Arbeiten gewandt ſucht geg t nommälßz Omnorar entſpr Beſchäftianus e e z eere er e e a hierſt efl t unter O 929 an Ha aſen See e c S e S e e e etatein KVoagler Schmeerſtr 20 h t h e S i eoesin nichtm a an KossIna Alironen Dee Mururrr Keine Aeit28000 Exemplare verkanft S Almeria Weintrauben

Anannas Kranz und Ssmyrna HaltSoeben 29 30 Tauſend erſchienen eigen ITolcognüase und J kaſſec Johanunisbrot empfiehlt zu gewier mgang DD c bälligsten Engros Preiſen hS 2 50 mè n und mit der gesellschaft S S Schmuhl8 Aen4 S Malle Obst u Südfrucht Engros Lager ießS r Ranniſcheftrafte 3 reichS I tr 66 ſänmvon unil Rocco elpzigers rasse 4 Soeben eingetroffen genüſ9 durchgeſehene und verbeſſerte Auflage r I t e Schua 1 9Oktav elegant ausgeſtattet Fein gebunden 4 4 00 Oolgem dige orünmer Moietor Prima Halermas galse muß
e Die Vielſeitigkeit des Jubalts ergibt nachſtehende Ueberſicht I darunter Werke von Gabriel v dMax E Grützver Prof A Neogrady A B per Pfund nur 75 Pſg edie Form der Darſtellnug iſt von der Preſſe rühmend anerkannt worden J Sohramm A Kaufmann Lonza Duxa Tominz Paulus Oliva E Nowak Emil e dVorwort a e er S erſte Geburt Be p 3 ne v o u ete h t f f frisch Gänsefleisch Enſc

Alkgemeines Anſtand Natlir aufe Die Konfirmation Die W v ä i ſ tlehkei und Unterordnung Vom Verlobung Der Polterabend e relo le tigung 0 ne ali 2Wang 01 6 I s 9 9 ff e et un
Tatt Die Traüung Die Hochzeit e Ia reines Gänseschmalz bezwPerſönliches Die Haltung des Todesſall Beerdigung Trauer t in bezwKörpers Die äunßer Er Logierbeſuch Trinkgelder Dienſiboten e per Pfund nur 120 Pfg BeDie Koſten dere S ehve mung nete e e ptbeher I uUebtenAus der Oeffentlichkeit m In edoeeeeeeeeAus der Geſellſchaſft Der Be Theater und S Im an S e No 3058 pr a Mastenten a
fuch Enlabnugen Der Empfang haus im Cafö Auf der Straße ff Suppenhühner Hähnchen eDas Vorſtellen Die Beſuchs üeber das Neiſen Vom et bei Weſtn v v Ranchen c eigenem patentierten Verkahren Mär Einwn inng nredeformen h n J b Rh igemeines über den Umgang mit Verſchiedenes Etwas über Ge e Aeltestes Spezialgese hätt für Gust Priedric Casge I

e en e e J wer 7 Der briefliche Verkehr e 2 9 4 Slir junge Mädchen Beil Tafel Ueber Etikelte bei Hofe Allerlel en T I K h t I g eSer r e bge Vorträge So re e Welten e A r 80 OoOrnSs el u iser 7Dramatiſche ufſührnngen Zur eſchichte des Tanzes Sachgemässe Peststellung der für d zgr Betrieb erforder 2r 9 n Sa ststellung d ür den sparsamen Betrieb erforder eLebende Vilder Maskenball Neue Geſellſchaſtstänze lichen Schornsteinhöhe Lichtweite und Rauohkanalabmessungen e Gognac 5 J

i i 10Ein vornehmes Handbnch des guten Tons III uS wo m NStimmen der Preſſe See e rolswärdigsta Mart 7 2Hoch erhaben über ſämtlichen ähnlichen Büchern ſteht Noccos Um e e e S wawirigeis mer R 15
gang Wir finden in demſelben eine reiche Erfahrunng und einen e 14klaren pſychologiſch geübten Blick für alles Unpaſſende und Unfſchöne im geſell D Vſchaftlichen Verkehr Nicht nur jüngere Leſer und Leſerinnen auch ältere Per hatſonen werden das munter zum Teil humoriſtiſch geſchriebene Buch mit Ver wird Immer Vorgnfigen leſen Bazar i ler be einDas Buch iſt geſchickt ab gefaßt und unterrichtet in friſchem niemals e in derselben fonnbelehrſamem Ton über gefellſchaftliche Sitten Natlonal Zeitung H 5611 S W als vorzüglich zu eEin geeignetes Lehrbuch iſt Roccos Umgang in und mit der Gefell e r e mäßſchaft Es erzählt in anſchanlicher Welſe von den Umgangsſormen in Gefelſſchaft u bekannten FallFamilie und Oeffentlichkeit ferner gibt es feinſinnige Ratſchläge in Bezug J e leihequf Geſchenke Briefwechſel Unterhaltung und geſellige Sptiele t euc s l Qualität FracDeniſche Poſtzeltung p ß t JeſetDas Buch durchmuſtert die heutigen Umgangsſormen der gebildeten Das unbedingt wirkſame Keuchhuſtenmittel iſt Men ehe ſergWelt und beleuchtet ſie in vornehmer Sprache zu zweckmäßiger ihussin 1 Flaſche Sene ort lang

Nutzanwendnung d en ſich e außer grat wichoder gar beſſer gaufreden gibt kein wirkſame rſatzHalle a S Otto Hendel mittel ſür Menthuſſin wie die Anerkennnngsſchreiben beweiſen h U
Verlagsbuchhandlung Kaiser Cognac x Ltrkl M 3 iS med chem Institut Berlin

70 beExtraet enth W Tun aben pei inExtract Thymi sacech fluid Ludw Barth Ieipzigerstr 80Sirup Balsam Tolutani H Bernhard Adler ApothekeSprengei Rink Leipe Str d

e c t b z uSe S Ruhbmiſchst bekannte Biſt s a uist ein Gesicht ohne Unntunreinig
Kelten und Haunitaussechläge wie
Fitesser Finnen HWlechten
Blütchen Hauntröte ete dahergebrauchen Sie nur Steckenpferd

Blasen u Mierenkranken
ist dringendst zu empfehlen der Besueh des kgl Mineralbades

Brückennn sowie zur Trinkkur das

e e e e un7 h
e

r e Se e F z em e e z P ju 5 d 2 22 e h c J e ee e c e aS e els Vorſpeiſe u zu kaltem Auſſchnitt eine gppetitreizende Delikateſſe
Jn Schlüfſeldoſen oder Tuben ſparſam und preiswert im Verbrauch

37

Faeroite don scher
ment

eligran langsam bindend und
durchaus volnmbestüändig

Insbesondere gut zum Fassadenputsz
ferner aueh zum Ein und Umdeeken Von
Dächern

Feinste Hahlung absolnte Rein
heit nnd grösste Erhürtungsſühighkelt bei hohem Sandzusatze

Feinste Referenzen Billigste Tagespreise
Vertretungen n LagerHalle u Umgegend

z HordorferEd Lincke Ströfer
Petersberg u Umgebung

Wilh Becker Maurermöelster
Merkewitz

jernarzer
S
Kgl Bayr Mineralbad Brllckenau
Wernarzer Wass er ist von hervorragender Heil
wirkung bei harasaurer Diathese Gicht Nieren
Stein Gries u Blasenleiden sowte allen übrigen
Erkrankungen der Harnorgane Die Quelle ist
n seit Jahrhunderten medizinisch bekannt

Nach neueren Erfahrungen ist Wernarzer Wasser
ausserordentlieh wirksam zur Aufsangung pleuritis cher Exsndate
Hauptniederlage in Halle bei Herren Helmbold Co

ältlloh In allen Apotheken u Mineraſwasserhdigen Behutzmarkoe

auch

a hen nCarhbol Teerschwetel Seife
m Schutzm Steckenpferd ast 50
bei Alb Schlüter Nehf Gg Uber Apo
theke zum Deutsechen Kaiser Ernst
Jentzsech C Kaiser Nehf A Steinbach
Herm Stitz Nehf Max Rädler M
Waltsgott Nehk Kronen Apotheke am
Steinweg 28

Vertrauliche Auskünſte
über Vermögens Familien und
Privat Verhältniſſe anf alle Plävze
der Welt erteilen ſehr gewiſſenhaft
Beyrich Crevo Halle a
internationgles Aunskunftsburean
Gr Vlviehutr 42 Fernſpr 3144


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1906


